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,,Mit Jesus Christus den Menschen nahe sein“ – 
in diesen Worten ist das Leitbild der Katholischen 
Kirche Kärntens zusammengefasst. 

Dieses Leitbild und drei daraus entwickelte Leit-
ziele für die nächsten fünf Jahre sind im Juni 2011 
von der Strategieplanungsgruppe der Diözese 
unter meinem Vorsitz erarbeitet worden. 
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Die genannten Leitziele lauten:

+    Wir – der bischof und die von ihm bestellten Verantwortungs- 
träger – geben Halt und Orientierung. Wir ermutigen die mitar-
beiter-Innen, sich wechselseitig zu stärken, einander zu beraten 
und zu ergänzen im Sinne der gemeinsamen Arbeit.

+    Wir wollen, dass aus unseren mitarbeiterInnen in fünf Jahren 
Verbündete mit einem starken und bewussten Zugehörigkeits-
gefühl zur Kirche geworden sind. So tragen wir miteinander 
Verantwortung für die Katholische Kirche in Kärnten.

+     Weil wir mit Jesus Christus den menschen nahe sein wollen,  
sind wir überzeugt, dass es eine Vielfalt von Zugängen zum 
christlichen Glauben gibt. Wir vertreten ein einladendes,  
katholisches profil und fördern innerhalb unserer Kirche unter-
schiedliche Angebote christlicher Glaubenspraxis.

Wir alle wissen, dass die Katholische Kirche Kärntens – wie auch 
zurzeit die Kirche insgesamt – vor neuen Herausforderungen und 
Aufgaben steht.  
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Die zahlreichen Krisen und Kirchenaustritte der vergangenen Jahre 
und monate sind sehr schmerzhaft. Wir alle werden täglich dazu 
mit vielen Fragen konfrontiert: Fragen, die von außen kommen und 
Fragen, die im Inneren gestellt werden. Diese Fragen fordern uns 
heraus, wir können und dürfen sie nicht ungehört übergehen.

Deshalb müssen wir mit Gottes Hilfe neue Wege suchen, auf denen 
wir dem trend zur Abkehr von der Kirche entgegenwirken und die 
menschen einladen und dafür gewinnen, mit uns den Weg des  
Glaubens in der Kirche und auch für die Welt zu gehen.
 
mit Ihnen möchte ich hoffen und mich einsetzen für eine Katholi-
sche Kirche Kärntens, die offen ist und nicht sagt, wir schrumpfen 
halt zusammen auf ein paar wenige – und „wir sind dann noch die 
Kirche“. Ich möchte eine offene Kirche leben und gestalten, mit sehr 
viel Sympathie und Wertschätzung für das vielfältige Leben der 
menschen und mit einer Leidenschaft für Gott, für Jesus Christus 
und dessen Weg mit den menschen. Deshalb wünsche ich der Kirche 
in unserem Land, dass sie darauf schaut und sich daran hält, wie 
Jesus Christus den menschen nahe zu sein, nämlich: tröstend und 
heilend, stets ein gutes, aufrichtiges und aufrichtendes Wort sagend. 
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Wir sollen eine Kirche sein, in der sich die menschen in ihrer  
Würde anerkannt, gefördert und herausgefordert erleben.

So muss und kann die Katholische Kirche Kärntens für die menschen 
in diesem Land wieder ein starker Hoffnungs- und Sympathieträger 
sein.

Um diese gemeinsame schöpferische erneuerung für unsere Kirche 
zu fördern und zu entwickeln, habe ich mich entschlossen, einen 
entsprechenden Strategie-planungsprozess zu intensivieren. 

Deshalb wollen wir uns jetzt den Herausforderungen der Zeit stellen 
und durch zeitgerechtes Handeln erreichen, dass die menschen und 
ihre berechtigten Interessen und bedürfnisse verstärkt Gehör und 
beachtung finden. 

Wir wissen, dass es an uns allen – an mir als Diözesanbischof, an 
den von mir bestellten Verantwortungsträgern sowie an allen mit-
arbeiterinnen und mitarbeitern der Diözese und in den pfarren 
liegt, wieder Vertrauen und Zuversicht bildende Naheverhältnisse 
zu den menschen in Kärnten aufzubauen und zu erhalten. 
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Unser gemeinsames Ziel muss es sein, mit Jesus Christus den men-
schen nahe zu sein. Nicht nur in den pfarrgemeinden, sondern in 
allen milieus und bereichen, wo menschen leben, arbeiten, lieben, 
leiden, suchen, fragen, zweifeln..., damit sie nicht verzweifeln,  
sondern in ihrem Leben und miteinander bestärkt werden!

Auf der Grundlage des Leitbildes und der genannten Leitziele wer-
den dann maßnahmen und projekte auszuwählen und zu definieren 
sein, die zukunftsorientiert sind und von allen mitarbeiterinnen und 
mitarbeitern der Diözese erarbeitet und ausgeführt werden sollen. 
Auf diese Weise wollen und können wir alle gemeinsam möglichst 
wirkungsvoll zur Umsetzung des Leitbildes und der Leitziele der 
Katholischen Kirche Kärntens beitragen.

Ich lade Sie alle herzlich ein, mit mir gemeinsam dieses erneuerungs-
programm zu gestalten und weiter zu führen. Stellen wir uns vor, dass 
wir in fünf Jahren eine Katholische Kirche Kärnten sind, für die eine 
neue Sympathie und Zusammengehörigkeit in der gesamten bevölke-
rung gewachsen ist. Stellen wir uns vor, dass man sagen wird, dieser 
Katholischen Kirche in diesem Land kann und will ich vertrauen! Weil 
es eine Kirche ist, die auf Jesus Christus schaut und sich an ihn hält! 
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Die nächsten konkreten Schritte im Strategie-planungsprozess 
werden im kommenden Herbst erfolgen, die Vorbereitungen dafür 
sind im Gange. Die Strategie-planungsgruppe der Diözese erarbeitet 
gemeinsam mit einem externen beraterteam die Grundlagen  
für Klausurtagungen und für eine Großveranstaltung mit den 
Verantwortungsträgern der Katholischen Kirche Kärntens, bei der 
die strategischen Ziele erläutert und die maßnahmen zur Zielerrei-
chung gemeinsam definiert werden.

Ich lade Sie alle ein, mit mir gemeinsam in großer Offenheit und 
mit Gottvertrauen an diesem so großen programm mitzuarbeiten: 
Mit Jesus Christus den Menschen nahe sein!

mit dem Segen Gottes!

Dr. Alois Schwarz
Diözesanbischof
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